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Liebe Ansbacherinnen
und Ansbacher.

Am 15. März 2020 endet die Amtszeit 
des Stadtrates. Sie haben uns bei der 
Wahl 2014 mit 8,3 Prozent gewählt und 
sie können dafür auch erwarten, dass 
wir uns im Rahmen unserer Möglichkei-
ten für ihre Anliegen einsetzen.

Wir sind uns bewusst, dass wir dies nur 
mit anderen Partnern im Stadtrat um-
setzen können weil wir immer entspre-
chende oft wechselnde Mehrheiten für 
unsere Anliegen finden müssen. Aber 
die Bilanz sieht dennoch ganz gut aus. 

Die Fraktion der ÖDP spielt in der Stadt-
politik in vielen Bereichen eine prägen-
de Rolle: Wir sind umweltorientiert und 
wertkonservativ, kinder- und familien-
freundlich, offen für die Bedürfnisse äl-
terer Menschen, aktiv für Transparenz 
und offen für die berechtigten Anlie-
gen der Ansbacher Bürger. 

Wir ÖDP-Stadträte stehen für:

•Ansbachbebauenundbewahren
•PolitikfürFamilien
•PolitikfürSenioren
•EnergiewendeundKlimaschutz
•Naturschutz
•InfrastrukturundVerkehr
•Bildungs-undKulturangebot
•BezahlbarerWohnraum

Bei uns herrscht kein Fraktionszwang, 
keine Geheimniskrämerei, keine Kun-
geleien. Wir akzeptieren und unterstüt-
zenauchguteIdeenvonanderen.Geld
von Großkonzernen und Lobbyverbän-
den nehmen wir konsequent nicht an. 
Das gibt uns von der ÖDP eine gewisse 
Unabhängigkeit, die für sachorientier-
teKommunalpolitikwichtigist.

Bitte informieren sie sich, was wir in 
den letztenJahrenaus IhremAuftrag
gemacht haben. Sie können jederzeit 
auchKontaktmiteinemvonunsauf-
nehmen. 
Weitere Informationen finden sie auf
unserer neu gestalteten Internetseite
unter: www.oedp-stadtrat-ansbach.de

Herzliche Grüße 
Ihre Stadträte der ÖDP-Fraktion
in der Stadt Ansbach
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Vorwort

Stadträtsel

Messegelände und

Dombachtal

Carda Seidel -

unsere OB Kandidatin

Mitmachen!

Bei unserem Stadträtsel auf 

Seite 3 gibt es 2 Tickets für

Haindling zu gewinnen.

Bis zur Kommunalwahl am

15.03.20 sind wir jeden Samstag 

mit Infoständen in der Innenstadt 

für Sie da.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre ÖDP - Stadträte.

       Werner Forstmeier          Friedmann Seiler          Manfred Schober      Paul Sichermann     

www.oedp-stadtrat-ansbach.de
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Bezahlbarer Wohnraum
am Messegelände

Eine kleine Biene bewegt
einen großen Hintern!

Seite 1

Seite 3

Seite 2

Seite 4

Die enge Zusammenarbeit und der Austausch

mit der Stadtspitze sind uns wichtig.



NichtnurindenBallungszentrensind
bezahlbare Wohnungen Mangelware. 
Auch in der Stadt Ansbach mit ihren 
über40000Einwohnernistessehr
schwierig, ein akzeptable Wohnung zu 
einem angemessenen Preis zu bekom-
men.EswerdenzwarinHennenbach
MeinhardswindenundinHöfstetten
neue Baugebiete ausgewiesen und 
bebaut. Doch hier entstehen vor allem 
Einfamilien-oderDoppelhäuser.Und
viele Wohnungen in Mehrfamilienhäu-
sern, die im Stadtgebiet entstanden, 
sind aufgrund der Ausstattung oftmals 
hochpreisig. Und der Bau von bezahl-
barem Wohnraum, der am Strüther 
Berg oder am Milchhofgelände ent-
stehen sollte, wird durch Widerstände 
von Anwohnern verzögert. 
EswirdzwarvielüberdasThema
geredet, aber so richtig geht es damit 
nicht voran. Die von uns mit initiierte 
Stadtbau Ansbach befindet sich noch 
in der Aufbauphase. 
AufVorschlagderÖDPgelangtnun
Bewegung in den Wohnungsbau. Wir 
wollten nicht nur reden sondern auch 
handeln.SowurdeunsereIdee,das
Messegelände nach dem Abriss der 
alten Tennishallen in ein Wohnquar-

Der Stadtrat Annsbach hat bereits im 
Jahr 2015 gegen erheblichen Wider-
stand von CSU und Freien Wählern das 
Dombachtal als Landschaftsschutzge-
biet ausgewiesen.

Das Messegelände

Schutz des Dombachtals

ein Leuchtturmprojekt

tier umzugestalten, von vielen Seiten 
begeistert aufgenommen und vom 
Stadtrat auch beschlossen. 
Derzeit läuft ein Städtebaulicher Re-
alisierungs-undIdeenwettbewerbzur
EntwicklungdesehemaligenMessege-
ländes.HiersolldanneinStadtquar-
tier mit einem hohen Anteil an preis-
werten Wohnungen für möglicherweise 
1000 bis 1200 Bewohnern  entstehen.
HochwasserangepasstesBauenund
die Umgestaltung der Onolzbach-Aue 
werden dabei berücksichtigt Wir sind 
gespannt,welcheIdeendieArchitek-
ten und Städteplaner zuwege bringen. 
Mitte des Jahres wissen wir mehr.

DieÖDPhatsichdamalsmitNachdruck
für den Schutz des Tales ausgespro-
chen. Die aktuellen Bilder vom Januar 
2020lassenerkennen,dassdieseEnt-
scheidungeinenormerGewinnfürNa-
tur und Landschaft war.

Bereits am Beginn eines Spazierganges 
entlang der Wanderwege kann sich je-
der Spaziergänger vom Vogelreichtum
überzeugen. Wir sind davon überzeugt, 
dassdieEntscheidungzueinererheb-
lichen Steigerung der Artenvielfalt bei-
tragen wird. 

www.oedp-stadtrat-ansbach.de



Gute Entscheidung

Stadträtsel
Sind Sie ein Altstadtexperte

1 52 63 4

9 107 118 12

UnterallenrichtigenEinsendungenwerdenwirdenSieger
unter juristischer Aufsicht auslosen - und er erhält zwei 
Kartenfür
Ansbacher Open Air, Haindling, am 19. Juli 2020.
VIEL ERFOLG!

HervorragenddieEntscheidungder
SpVggAnsbach09abdemkommen-
den Jahr auf ihrem Gelände auf das 
VorschießensovielerFeuerwerkskör-
per zu verzichten.
„Alle Achtung!“ sagen da wir von der 
ÖDP und hoffen, dass diese Haltung
auch Auswirkungen auf die Menschen 
hat, die an diesem Silvesterabend wie-
der massenhaft Böller und Raketen 
gezündet haben und „mitgeholfen“ 
haben, dass bei uns die Feinstaubbe-
lastunggewaltigindieHöheging.Vom
Lärm ganz zu schweigen.

Leider hat unsere Bitte, auf Böller und 
RaketeninderInnenstadtzuverzich-
tenkeinenErfolggezeitigt,obwohles
hier explizit verboten ist. Allerdings 
hätten wir uns in diesem Bereich auch 
Unterstützung durch die Polizei ge-
wünscht.

VonMitternachtbis0.30Uhrzumindest
war auf dem Martin-Luther-Platz leider 
weder ein Polizeiwagen noch Polizisten 
zu sehen.
So wurden Raketen pausenlos gegen 
die Johanniskirche geschossen.

Wenn Sie wissen, wo die einzelnen Türen und Tore zu fin-
den sind, schreiben Sie ihre Lösung bis zum 20. Februar 
mit genauer Ortsangabe per Post an Friedmann Seiler
Büttenstraße18,91522AnsbachoderperEmailan:
kontakt@oedp-stadtrat-ansbach.de

Impressum ViSdP:
Fotos:
Gestaltung:
Druck:

Friedmann Seiler, ÖDP-Stadtratsfraktion Ansbach
eigene
Selmair SignGrafiks, Ansbach
WiFa Druck, Ansbach

www.oedp-stadtrat-ansbach.de

 

 

         Der Verlauf der Feinstaubkonzentration zeigt: 

            Die Luft war buchstäblich zum Schneiden 
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Feinstaubentwicklung in Ansbach 

am Jahreswechsel 2019/2020 
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 Liebe Carda, wir in der ÖDP Ansbach haben beschlos-

sen,dassduunsereOberbürgermeister-Kandidatinfür

die Wahl am 15. März des nächsten Jahres bist und 

wollendichheutedazunominieren.FürdieseNomi-

nierunggibtesvielerleiGründe:DeinEinsatzfürdie

kleinen Ansbacherinnen und Ansbacher mit mehr als 

200KinderbetreuungsplätzenbisEndenächstenJah-

res für Ansbach als attraktiver Wohn- und Lebensort 

für alle Generationen. Für unsere Schulen mit kon-

tinuierlichen Investitionen – für die zukunftsfähi-

ge Entwicklung unserer Stadt mit dem Integrierten

Stadtentwicklungskonzept ISEK und und und. Aber

lass mich einen Punkt besonders nennen, der uns 

wichtig ist: eine unabhängige Stadtspitze. Unabhän-

gig und nur dem eigenen Gewissen verpflichtet - so 

stellen wir uns gute Stadtpolitik vor und wissen uns 

darin mit dir einig. 

EswerdenimmermehrParteienimStadtrat,vondaher

ist eine ungebundene parteilose Oberbürgermeisterin 

erstrebenswert - im Gegensatz zu einem parteigebun-

denen OB. In dieser Eigenschaft hast du bald zwei

6-jährige Perioden an der Spitze unserer Stadt gestan-

den. Parteipolitische Ränkespiele sind immer hinder-

lich,umdieMehrheitderStimmenuntereinenHut

zu bringen - Du hast dich nie daran beteiligt und du 

konntest und kannst souverän und frei von Parteiinte-

ressen auf die Situation der wechselnden Mehrheiten 

eingehen - und so Beschlüsse zum Wohl unserer Stadt 

ermöglichen.

DieskommtauchunsererEinstellungzurPolitikent-

gegen: Wir sind zwar deine Unterstützer , aber nicht 

unbedingtandichgebunden,deshalbkamesinEin-

zelfällen dazu, dass wir eine andere Meinung hatten. 

DaraufhastdustetsmitGelassenheitreagiert.Kritik

von vielen Seiten ist oftmals dem Populismus geschul-

det, wenn z.B. der Streithansel Martin Porzner oder 

Thomas Deffner - in seiner bewusst ironischen Art - 

dich immer wieder in den Stadtratssitzungen angriffen.

Doch auch hier konntest du zum Wohl des weiteren Fort-

gangs deine Souveränität und Gelassenheit demonstrieren,-

Aus Sicht der ÖDP könnten zwar noch mehr unserer Ziele 

umgesetzt werden. Doch angesichts der wechselnden Mehr-

heiten im Stadtrat konnten wir dennoch viel erreichen.

Durch deine erste Wahl 2008 konnte die Phalanx der unsäg-

lichenGroKovonCSUundSPDdurchbrochenwerdenundes

ist nicht zu verhehlen, dass es mit dir stets aufwärts und 

vorwärts ging. Das ist der Grund, warum wir dich als 

unsere OB-Kandidatin nominieren.

ÖDP  unterstützt Carda Seidel
Friedmann Seiler zur Nominierung.


